
  
 
 

 

 
 

Anleitung: Textheft, Puzzle, Karten 
 
 
Von der EREV - Toolbox (neudeutsch für 
„Werkzeugkasten“) gibt es noch wenige Exemplare, jedoch 
können einzelne Teile wie das Textheft, die Karten und das 
Puzzle auch einzeln bestellt werden.  
Die Toolbox erleichtert es, im Team und auch mit jungen 
Menschen über Fragen der Religion und Spiritualität sowie 
über Glaubenszugänge ins Gespräch zu kommen und sich 
beispielsweise folgenden Fragen zu nähern: 
 
Was trägt Sie in Ihrer Arbeit?  
Welche Gottesbezüge und -bilder haben Sie?  
Welches Menschenbild bestimmt Sie?  
Welche Ethik leitet Sie?  
 
 

Das Textheft: 
Das Textheft vermittelt christliche „Basics“ – also 
Informationen über den christlichen Glauben. Es ist eine 
Art „moderner Katechismus“.  
Wir haben die Beiträge im Textheft in 3 x 7 Abschnitte 
gegliedert: „Who is who in der Bibel“ befasst sich mit 
sieben „Personen“, deren biblische Überlieferung näher 
beleuchtet wird und die für den christlichen Glauben 
maßgebend sind. „Events“ nimmt für den christlichen 
Glauben wesentliche Bestandteile in den Blick (wie 
beispielsweise „Schuld und Vergebung“ als Thema), 
befasst sich also mit dem, was den Glauben in der Struktur 
ausmacht. „Gott around the clock“ schließlich ist ein 
Durchgang durch das Kirchenjahr – welche Feste feiern wir 
eigentlich im Verlauf des Jahres?  
 

Das Puzzle: 
Das Puzzle regt an, über das Menschen- und Berufsbild ins 
Gespräch zu kommen. Die in diesem Spiel bestimmenden 
Assoziationen schaffen einen Bezug zwischen der sozialen 
Arbeit und der zugehörigen Rollendefinition und den 
eigenen Glaubenshaltungen.  
Aus Unordnung und Bruchstücken durch Ordnen etwas 
wachsen zu lassen – dies ist eine klassische pädagogische 
Aufgabe. Und das ist auch Ihre Aufgabe bei diesem 
Puzzle: 
 
1. Schritt 
Legen Sie zunächst das Puzzle (am einfachsten auf dem 
Fußboden) zusammen, so dass die Bildseite nach oben 
zeigt. Eine gute Übung dabei kann sein: Ohne Sprechen 
zusammen arbeiten – bis das Ganze zu sehen ist. Wie 
verständigen Sie sich im Team, wenn Worte fehlen? 
 
2. Schritt 
Reihum werden einzelne Puzzleteile umgedreht. Auf der 
Rückseite finden Sie einen ganz kurzen Text, eine Frage, 
eine Einladung zur Assoziation. Der Text wird laut 
vorgelesen. Anschließend können Sie sich im Team 
darüber austauschen. Selbstverständlich bleibt es völlig 
Ihnen überlassen, in welcher Form und wie lange Sie das 
machen wollen. 
 
3. Schritt 

Sie räumen das Puzzle wieder auf ☺ und widmen sich 
Ihren sonstigen Aufgaben. 
 
 
 

Die Karten 
Die Karten umkreisen das Thema „Christ-Sein in der Welt“. 
Das Kartenspiel fördert die Auseinandersetzung im Team 
über das Rollenverständnis in den sozialen Bezügen über 
den Beruf hinaus. 
Sie können die Karten aus der EREV - Toolbox in der Art 
eines Quartetts im Team auf verschiedene Weise spielen. 
Sie sehen, dass jeweils vier Karten mit einem Symbol 
versehen sind. Sinnvoll ist es, die Karten so im Team zu 
auszuteilen, dass die Symbole alle verteilt sind.  
 
Anschließend können Sie wählen: 
 
• Ein Teammitglied liest seine Karte laut vor, das Team 

diskutiert die eigenen Assoziationen und Beurteilungen 
dieser Karte; anschließend liest das nächste 
Teammitglied die nächste Karte mit dem gleichen 
Symbol, und es erfolgt erneut der offene Austausch. 

 
• Alle vier Karten mit dem gleichen Symbol werden 

nacheinander laut vorgelesen, die Teammitglieder 
entscheiden offen, welcher Karte sie am ehesten 
zustimmen und welche sie besonders ablehnen. 

 
• Ein Teammitglied liest die Karte seiner Wahl vor und 

benennt dazu (ohne Stellungnahme der anderen 
Teammitglieder) seine eigenen Assoziationen oder 
Bewertungen. 

 
• Sie haben außerdem die Möglichkeit, das Symbol (und 

damit die vier zugehörigen Karten) auszulosen oder 
selbst zu bestimmen, welchen „Kartensatz“ Sie sich in 
Ihrem Team vornehmen wollen. 

 
Dehnen Sie das Spiel einfach so lange aus, wie Sie es für 
sinnvoll halten! 
 
 
Wir wünschen Ihnen spannende Stunden mit einem 
guten Austausch über Ihre spirituellen Grundlagen 
und Bezüge sowie fruchtbringende Hinweise für die 
Möglichkeit, Diakonie in Ihrem Arbeitsalltag spürbar 
werden zu lassen. 
 
 
Viel Spaß! 

      
      
      
      
      
      
      
      
      
 
 


